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Für alle kreativen Menschen
Messe und Kunsthandwerkermarkt in der Stadthalle

Bielefeld (asr). Am 1. und
2. Februar finden erneut die
Bielefelder Kreativ-Messe
und der Kunsthandwerker-
markt in der Stadthalle statt.
Das Event ist eine Schatz-
truhe für alle, die kreativ tä-
tig sind.VonWolleüberStof-
fe, Stickereien und Scrap-
booking bis hin zu Perlen,
Stempeln, Papieren und
Kurzwaren – hier findet je-
der das passende Material
für sein nächstes Projekt. Die
Messe bietet die perfekteGe-
legenheit zum Stöbern, Kau-
fen und Mitmachen.

Es kann aber nicht nur ge-
stöbert und geshoppt wer-
den. Viele Stände bieten tol-
le Workshops an, bei denen
die Produkte direkt auspro-
biertwerdenkönnen.Sogibt
es zum Beispiel ein Ange-
bot, bei dem echte Tattoos
erstellt werden, Körbe ge-
flochten, Kugelschreiber ge-
drechselt oder Taschen be-
druckt werden können. Vie-
le Workshops sind auch für
Kinder geeignet.

Alle Infos zur Messe und
zumMarkt, inklusivedemTi-
cketservice, finden Interes-
sierte auf der Internetseite
https://kreativmesse.online
//bielefeldkreativ/.

Die Kreativmesse in Bielefeld ist eine wahre Fundgrube, wenn es
ums Selbermachen geht. Foto: dpa/Bernd Thissen
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Liebe Leserin, lieber Leser,

D iese Ausgabe des
Ravensbergers ent-
hält den ersten Teil

einer neuen Reihe unter
der Überschrift „Hätten
Sie es gewusst?“. In jeder
Ausgabe verraten wir Wis-
senswertes aus allen Berei-
chen des Lebens, darunter
Haushalt, Garten, Natur-
wissenschaften, Recht und
Gesetz, Weltgeschehen
und vieles mehr. Wenn Sie
etwas wissen, was sonst
kaum jemand weiß, teilen
Sie es mir gerne mit.
Natürlich ist diese Beila-

ge auch wieder voller Ver-
anstaltungen im Altkreis
Halle und darüber hinaus.
Charakteristisch für den
Februar ist der Karneval,
der im Altkreis Halle vor
allem in Steinhagen,
außerhalb des Altkreises
auch in Harsewinkel,

Füchtorf, Glandorf und
Warendorf groß gefeiert
wird – in Harsewinkel,
Glandorf und Warendorf
sogar mit prachtvollen
Umzügen. Es lohnt sich,
das anzuschauen.
Man kann über den Kar-

neval denken, was man
will: Er macht aus der
grauen eine bunte Jahres-
zeit und hilft, die Zeit bis
zum Frühling schöner zu

machen. Apropos Früh-
ling: Haben Sie bemerkt,
dass die ersten Frühblüher
ihre grünen Spitzen aus
dem Boden stecken? Ob
Blaustern, Winterling, Kro-
kus oder Schneeglöckchen
– sie zeigen, dass zumin-
dest die Natur schon Früh-
lingsgefühle hat. Die Früh-
blüher mussten sich im
Laufe der Evolution eine
Nische suchen. Ihre Über-
lebensstrategie lautet da-
her: „Sei früher dran.“
Denn wenn auch die Bäu-
me erst in Frühlingsstim-
mung kommen und grün
werden, wird das Blätter-
dach zu dicht und der Bo-
den zu dunkel. Schlau,
oder?
Ich wünsche Ihnen nun

viel Spaß beim Lesen und
Karneval feiern.
Ihre Anke Schneider
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Vorträge zum Klimaschutz
am Haus

Im Rahmen der Baumesse

Altkreis Halle (asr). Auf der
Baumesse vom 7. bis 9. Fe-
bruar in Rheda-Wieden-
brück organisiert der Kreis
Gütersloh mit seinem Pro-
gramm „Altbauneu“ am 8.
Februar spannende Vorträ-
ge rund um das Thema Kli-
maschutz im und am Haus.
Dabei geht es um alle Be-
reiche,diedasEinsparenvon
Energie möglich machen:

um E-Autos, Wärmepum-
pen,. Dämmung, Fassaden-
begrünung, Photovoltaikan-
lagen und Balkonkraftwer-
ke, aber auchFinanzierungs-
möglichkeiten und Förde-
rungen werden aufgezeigt.
Alle Infos zu den Veran-
staltungen im Rahmen der
Baumesse im A2-Forum gibt
es unter www.alt-bau-
neu.de/kreis-guetersloh/.
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Die Aula wird zur Manege
Steinhagener Gymnasium präsentiert die größten Hits der letzten Jahrzehnte.

Steinhagen (BNO). „The
Greatest Pop-Show“ heißt
dieneuesteMusik-Revuedes
Steinhagener Gymnasiums.
„Bei demTitel habenwir uns
natürlich von dem bekann-
ten Musical inspirieren las-
sen“, verrät Stefan Binder.

Der Schulleiter spielt da-
mit auf den bekannten Hol-
lywood-Filmmit Hugh Jack-
man an. „Daraus werdenwir
auch drei Nummern spie-
len“, kündigt Stefan Binder
an. Undweil im Film ein Zir-
kus-Ambiente herrscht, wol-
len die Gymnasiasten auch
die Aula des Schulzen-
trums in eine Manege ver-
wandeln. „An den Einzel-
heiten feilen wir noch. Es
wird auf jeden Fall – je nach
Jahrzehnt – bunt und grell“,
stellt Stefan Binder ein vi-
suelles Spektakel in Aus-
sicht.

Im Mittelpunkt stehen je-
doch die größten Hits der
vergangenen Jahrzehnte.
„Es sind Songs, die auf je-
denFallMusikgeschichte ge-
schrieben haben“, kündigt
Stefan Binder an. Beispie-
le: „Bohemian Rhapsody“
von Queen, „Thriller“ von
Michael Jackson, „Music“

von John Miles oder „Wel-
cometo the jungle“vonGuns
N’ Roses. „Natürlich ist auch
ein Song von Abba dabei“,
verspricht Stefan Binder.
Darüberhinaus ist auchRob-
bie Williams vertreten, des-
sen verfilmte Lebensge-
schichte mit dem Titel „Bet-
ter Man“ gerade in der Spar-
te „Beste visuelle Effekte“ für
einen Oscar nominiert wur-
de. Die Hits werden von den
„Swing Kids“ gespielt, die
sich zur Bigband gemau-
sert hat. Mit der Unterstüt-

zung von ehemaligen Schü-
lerinnen und Schülern tre-
ten 46 Musiker auf. „Das ist
einganzschöngroßerKlang-
körper“, freut sich Stefan
Binder bereits auf den sat-
ten Sound.

Mit dabei sind auch der
Unterstufenchor und der
Mittelstufen/Oberstufen-
Chor. Auch hier singen Ehe-
malige mit. Lehrerin Jiska
Schmidt hat aus diesem An-
lass eine Schülerband zu-
sammengebracht und auch
dieGruppe „Ninaand theBe-

avers“ hat einen großen Auf-
tritt.

Aufgelockert wird das
Programm mit tollen Tanz-
einlagen. Die Choreogra-
phien haben die Schülerin-
nen größtenteils selbststän-
dig entwickelt und einge-
übt. Fürs Publikum haben
sich die Schüler einen ganz
besonderen Clou ausge-
dacht. Wer als sein Musik-
Idol verkleidet kommt, hat
Zutritt zum besonderen VIP-
Bereich mit speziellem Ser-
vice. In der Pause bieten die
Oberstufenschüler Geträn-
ke und Snacks an.

BeidergroßenDisney-Re-
vue imvergangenen Jahr ha-
ben die Musiker gar nicht al-
le, die kommen wollten, in
der Aula des Schulzen-
trums unterbringen kön-
nen. Deswegen veranstaltet
das Gymnasium dieses Mal
gleich zwei Shows. AmMon-
tag, 17., und Mittwoch, 19.
Februar, geht es jeweils um
19 Uhr los. Einlass ist ab 18
Uhr. Es herrscht freie Platz-
wahl. Tickets zum Preis von
2,50 Euro pro Person sind
über das Schulsekretariat
unter Tel. 05204 997851 er-
hältlich.

DasGymnasiumzeigt angleich zweiAbenden „TheGreatest Pop-
Show“. Foto: Birgit Nolte

675 Besucherinnen und Besucher feierten im vergangenen das bunte und spritzige Disney-Konzert des Gymnasiums in der Au-
la des Schulzentrums. Jetzt lädt die Schule zu den größten Hits der vergangenen Jahrzehnte ein. Fotos: Birgit Nolte

10589901_006725
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Die Band „Hear me out“, die sich aus Musikern aus Steinhagen und Bielefeld zusammen-
setzt, war 2024 der Opener am Krawall-Abend. Fotos: Birgit Nolte

Kultur am Kirchplatz
Zahlreiche Veranstaltungen bis in den Herbst hinein.

Steinhagen (BNO). Rund
um den Ortskern geht es
rund. Das Dritte-Orte-Pro-
jekt „Kultur am Kirchplatz“
stellt jetzt sein Jahrespro-
gramm vor.

Los geht es am 23. April
mit der „Spielzeit“ im
Schlichte Carree und der Bi-
bliothek. Am Dienstag, 24.
Juni, steigt das erste Kul-
turpicknick imSchlichteCar-
ree. Dann tritt der Sänger
Moe auf. Das zweite Kon-
zert der Reihe ist am Don-
nerstag, 24. Juli, angesetzt.
Hier steht der Künstler noch
nicht fest.

Am Dienstag, 12. Au-
gust, steht das dritte Kon-
zert an. Erwartet wird der
Musiker Robert J. Peter. Am
Samstag,5.Juli,demTagder
„Dritten Orte“, heißt es
„Kreativzeit Spezial“. Rund
ums Schlichte Carree wer-
denzahlreicheMal- undBas-
telaktionen aufgebaut. Am
Mittwoch, 9. Juli, kommen
Fußballfans auf ihre Kos-
ten. Im Bürgerpark wird der
Arminia-Podcast aufgenom-
men. Welcher Spieler zu
Gast sein wird, steht noch
nicht fest.

Richtig laut wird es am
Samstag, 2. August. Dann
steht „Krawall imCarree“an.
BeidiesemKonzert treten In-
die-, Rock- und Funkbands
auf. Die Gruppen kommen
aus der Region oder reisen

auch schon mal aus Berlin
an. AmDonnerstag, 21., und
Freitag, 22. August, hoffen
die Organisatoren auf gu-
tes Wetter. An diesen bei-
den Abenden steht nämlich
Freiluft-Kino im Schlichte
Carree an.

Eine echte Mitmachak-
tion ist das große Straßen-
musikfestival am Samstag,
20. September. Solisten,
Bands und Chöre sind da-
zu herzlich willkommen.
Wer auf dem Kirchplatz
einen rund 15-minütigen
Auftritt absolvieren möch-
te, kann mit dem Team von
„Kultur am Kirchplatz“ per

Mail an dritte-orte@stein
hagen.de in Kontakt treten.

Mit einem „Gaming Spe-
cial“ wird am Mittwoch, 15.
Oktober, die Spielzeit in der
Bibliothek fortgesetzt.

Zum Abschluss der Sai-
son steht am Samstag, 15.
November“, das „Carree in
Flammen“. Die Besucher
dürfen sich auf eine spek-
takuläre Feuershow mit
einem bunten Mitmachpro-
gramm vorweg freuen. Die
genauen Uhrzeiten für alle
Veranstaltungen werden in
den kommenden Wochen
auf www.kulturplatz-stein
hagen.de veröffentlicht.

Das Trio „Susi Wolf“ unterhielt im vergangenen Jahr die Gäs-
te bei der „Straßenmusik“ auf dem Kirchplatz.

www.martin-knabe.de

Dipl.- Ing. Landschaftsarchitektur

Lise-Meitner-Straße 3, 33803 Steinhagen

Tel. 0 52 04 - 9215 06
info@martin-knabe.de

Martin Knabe
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Die in Berlin lebenden israelischen und iranischen Musiker von „Sistanagila“ verbinden Klez-
mer, sephardische und persische Musik mit modernen Elementen zu einem einzigartigen Dia-
log der Kulturen. Foto: Stadt Halle

An drei Stationen Programm
Besondere Veranstaltung bei den Bach-Tagen.

Halle. Die 61. Haller Bach-
Tage rücken immer näher.
Einen der Höhepunkte des
diesjährigen Klassik-Festi-
vals bietet das achte Kon-
zert der Reihe. Das „Haller
Dreierlei“ verspricht ein ein-
zigartiges musikalisch-lite-
rarisches Erlebnis.

Am Samstag, 8. Februar,
17 Uhr, begeben sich die Be-
sucher auf einen besonde-
ren Friedensweg durch Hal-
le und erleben an drei ver-
schiedenen Orten die ver-
bindende Kraft der Musik
und Literatur. Wer dieses
außergewöhnliche Event
nichtverpassenmöchte, soll-
te jetzt schnell sein – die letz-
ten Tickets sind im Vorver-
kauf erhältlich.

Die Teilnehmer starten an
einer von drei festgelegten
Stationen, die sie beim Ti-
cketkauf auswählen. Ein-
lass ist jeweils um 16.30 Uhr
am gewählten Startpunkt,
die Konzerte beginnen um
17 Uhr. Begleitet von Hal-
ler Stadtführern wechseln
dieBesucherzurvollenStun-

de die Stationen, so dass al-
le drei Programmpunkte er-
lebt werden können.

St.-Johanniskirche
Die renommierten Organis-
tinnen Dariia Lytvishko und
Olga Zhukova präsentieren
ihr Programm „Let it be pea-
ce“, das mit Werken aus
Deutschland, Frankreich
und der Ukraine an die Kraft
derMusik fürdenFriedener-
innert.

Remise
Der Schauspieler Max Roh-
land bringt in einer ein-
drucksvollen Lesung, beglei-
tet von dem Bielefelder Cel-
listenSigurdMüller,Gedich-
te und Lieder zum Thema
Frieden zum Leben.

Passage der
Kreissparkasse
Die in Berlin lebenden is-
raelischen und iranischen
Musiker von „Sistanagila“
verbinden Klezmer, sephar-
dische und persische Musik
mit modernen Elementen zu
einem einzigartigen Dialog
der Kulturen.

Wer sich dieses Erlebnis
nicht entgehen lassenmöch-
te, sollte schnell zuschla-
gen. „Der Vorverkauf läuft
auf Hochtouren, und nur
noch wenige Tickets sind
verfügbar“, sagt Laura Krau-
se vom Kulturbüro. Die Kar-
ten zum Preis von 34 Euro
(17 Euro ermäßigt) sind
unter https://tickettu
ne.com/hallewestfalen/ver
anstaltungen/ erhältlich.

Max Rohland. Foto: Stadt Halle

Meisterbetrieb • Gartengestaltung
• Terrassenbau
• Schwimmteichbau
• Poolbau
• Pflasterarbeiten
• Gartenpflege
• Zaunbau
• Bepflanzungen

Daniel Hartmann
Garten- und Landschaftsbau

info@freiraumgaerten.de 05204/9244522 www.freiraumgaerten.de

Isermann
Immobilien
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Wemuth Orthopädie-Schuhtechnik hat fusioniert:

Orthopädie und Schuhtechnik am Saronplatz
im Herzen von Bethel: Nazarethweg 10 · 33617 Bielefeld

Tel. (0521) 1 44 38 44

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir bringen Ihre Füße und
Schuhe gut in Form!

Handwerkskunst seit 1875
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Die Narren sind los
Weiberfastnacht und große Prunksitzung in Steinhagen.

Steinhagen (BNO). Die Ses-
sion nimmt Fahrt auf. Mit
Weiberfastnacht am 27. Fe-
bruar, und der großen
Prunksitzungam1.Märzste-
hen die absoluten Höhe-
punkte an.

An Weiberfastnacht wird
traditionell das Rathaus ge-
stürmt. Die Jecken treffen
sich auf dem Rathausvor-
platz um 16.33 Uhr, um die
jecke Fahne zu hissen.

Um Punkt 17.11 Uhr stür-
men die Närrinnen und Nar-
ren das Rathaus. Bürger-
meisterin Sarah Süß feiert

gerne mit, wenn die Je-
cken den Ratssaal in eine
Party-Zone verwandeln. Al-
le sind herzlich dazu ein-
geladen. Im Anschluss steht
dann ein Zug durch die Ge-
meinde an. Ab 19.11 Uhr
wird im Steinhäger Häus-
chen weitergefeiert. Auch
hier sind alle gut aufgeleg-
ten Jecken willkommen.

Bei der großen Prunksit-
zung am1.März ist der kom-
plette Karnevalclub Crons-
bach Funken (KCCF) ge-
fragt. Denn traditionell ge-
stalten die Mitglieder das

Programm zum größten Teil
selbst.

Um 19.11 Uhr fällt in der
Schulzentrumsaula der
Startschuss. Einlass ist ab 18
Uhr.

In diesem Jahr hat der
Vorstand das Motto von
einer Künstlichen Intelli-
genz erstellen lassen.DasEr-
gebnis ist vielleicht auchdes-
halb ein wenig sperrig aus-
gefallen: „Am Teuto famos,
tanzen die jecken Flamin-
gos“.

Beim Programm da-
gegen ist nichts Künstli-

ches eingebaut: Sämtliche
Gruppen des KCCF haben
ihre großen, ehrlichen Auf-
tritte: angefangen von den
Kleinsten, den Cronsbach
Minis, über die Blauen Fun-
ken, der Tanzgruppe „Las
Galinas“, das Männerbal-
lett „Flotte Moskitos“ bis hin
zu den traditionell ganz in
rot gekleideten „Cronsbach
Funken“.

Die Prunksitzung ist of-
fiziell ausverkauft. Wer auf
zurückgegebene Karten
hofft, checkt am besten kar
nevalinsteinhagen.de.

Die Cronsbach Funken sind
Publikumslieblinge.

In niedlichen Bienenkostümen gestaltet traditionsgemäß der KCCF-Nachwuchs den Auftakt bei
der großen Prunksitzung.

Die Flotten Moskitos zeigten im vergangenen Jahr eine tolle Dschungel-Show. Fotos: Birgit Nolte

Englisch
Halle. Der Kurs für Eng-
lisch im Urlaub umfasst 15
Termine und beginnt am
Montag, 3. Februar, von
18.30 bis 20 Uhr in der VHS
im Bahnhof. Hier werden al-
le relevanten Redewendun-
gen für den Urlaub vermit-
telt und das dialogische
Sprechen intensiv geübt. An-
meldung bei der VHS unter
Tel. 05201 8109-0.

Detlef Siewert
Reifen und KFZ-Service

Anhänger Reparatur u. Verleih

Am Kottenteich 34 ·33803 Steinhagen
Fon: 0 52 04 / 84 29

siewertdetlef@web.de
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Bielefelder Kabarettpreis
Im Zweischingen misst sich der Comedy-Nachwuchs.

Bielefeld (BNO). Bülent
Ceylan hat die Trophäe in
Form eines an die Wand ge-
nageltenPuddings schonmit
nach Hause nehmen dür-
fen. Felix Lobrecht da-
gegen kam nur auf Platz
zwei. Am 21. und 22. Fe-
bruar wird sich im Zwei-
schlingen herausstellen, wer
den Bielefelder Kabarett-
preis in diesem Jahr gewin-
nen wird.

Am21.Februar startetum
20 Uhr die Vorrunde. Das
große Finale beginnt amTag
danach ebenfalls um20Uhr.
Eine Jurywird nachdenAuf-
tritten des Comedy-Nach-
wuchses tagen und am sel-
ben Abend den Gewinner
oder die Gewinnerin be-
kanntgeben. Restkarten gibt
es für beide Veranstaltun-
gen unter Tel. 0521
4042059.

Premiere feiert am Sams-
tag, 1. März, um 21 Uhr La-
ra Ermers. Sie präsentiert ihr
erstes abendfüllendes Solo-
programm mit dem Titel
„Zuckerjokes und Peit-
sche“. Spielerisch widmet
sich Ermer gesellschaftli-
chen Zeitgeist-Themen. Egal
ob Sexismus im Alltag, ihre
eigene Inkonsequenz in
einer nachhaltigeren Le-
bensweise oder der Irrwitz
von Damen-Hosentaschen
und Luxus-Camping – Lara
Ermer geht unerschrocken

und sachlich fundiert die In-
halte an, die die Welt be-
wegen. Sie weiß, wovon sie
spricht, und lädt dazu ein,
das Leben einen Abend lang
durch ihre Augen zu be-
trachten. Mit liebevoller
Schärfe und virtuosem Tem-
po verschafft Ermer dem Pu-
blikum eine fulminante Ach-
terbahnfahrt durch die Ab-
surditäten des Alltags. Mal
schonungslos zugespitzt,
mal zuckersüß verpackt
stellt Lara Ermer so man-
che Selbstverständlichkeit
unserer Gesellschaft in Fra-

ge. Nur eins ist am Ende des
Abends sicher: Es hat noch
nie so viel Spaß gemacht,
sich Witz und Wort gera-
dezu um die Ohren peit-
schen zu lassen.

Am Samstag, 8. März,
kommt Sascha Korf mit sei-
nenLach-undSachgeschich-
ten ins Zweischlingen.Es ist
bereits das siebte Pro-
gramm des Vollblutentertai-
ners. Los geht es um 21 Uhr.

Tickets für diese beiden
Veranstaltungen gibt es im
Internet auf zweischlingen-
gastro.reservix.de/events.

Lara Ermer präsentiert im Zweischlingen ihr erstes Soloprogramm. Foto: Marvin Ruppert
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05204-9132-0

Steinhagen

Sonnenschutztechnik GmbH

Markisen, Jalousien,
Rollos & mehr

in bester Qualität

WERKSVERKAUF

Rabatt auf den Verkaufspreis

2. Wahl und Ausstellungsstücke

bis zu

TEMPUR® Werksverkauf in Steinhagen
Tempur Sealy DACH GmbH · Carl-Benz-Str. 8 · Steinhagen
werksverkauf@tempur.de · www.tempur.de

Montag – Donnerstag 13 – 17 Uhr
Freitag 14 – 18 Uhr
1.+2. Samstag im Monat 9 – 13 Uhr

10817501_006725

10887701_006725

10893301_006725

10894301_006725



8 Der Ravensberger

Nun rückt der Sohn ins
Rampenlicht

Ausstellung mit Fotografien von Vincent Böckstiegel

Werther (anke). Vincent
Böckstiegel, Sohn des Ma-
lers Peter August Böckstie-
gel (1925bis2007),wäream
12. Februar diesen Jahres
100 Jahre alt geworden. Vie-
le kannten ihn im Wesent-
lichen als Hüter des Erbes
seines Vaters, jedoch hatte
auchderSohneinenBlick für
Menschen. Peter August Bö-
cksiegel malte sie, Vincent
fotografierte sie. Seine Wer-
ke wurden bisher selten ge-
zeigt.Allerdingserinnertdas
Café im Museum Böckstie-
gel mit seinem Namen „Café
Vincent“ an den Fotogra-
fen.

Zum 100. Geburtstag
rückt eine Ausstellung im
Museum an der Schloßstra-
ße 109/111 unter der Über-
schrift „Von Arrode in die
Welt / Dem Fotografen Vin-
cent Böckstiegel zum 100.“
den Sohn von Peter August
Böckstiegel zum ersten Mal
ins Rampenlicht. Vincent
Böckstiegel war fast sieben
Jahrzehnte als Fotojourna-
listundFotograf tätig–erhat
Westfalen und die Welt mit

der Kamera bereist, Begeg-
nungen mit Menschen do-
kumentiert, sie bei ihrer
Arbeit festgehalten und ihr
Leben ins Bild gesetzt.

Er arbeitete für Tageszei-
tungen, das Wochenblatt
„Unsere Kirche“, die von Bo-
delschwinghschen Stiftun-
gen in Bethel, die Evange-
lische Kirche in Westfalen
und viele ihrer Einrichtun-
gen.

Fotos aus der
ganzen Welt

Einen Schwerpunkt in der
Ausstellung bilden die meis-
terhaften Fotografien, die
aufReisenumdieganzeWelt
entstanden, besonders nach
Israel und Palästina, nach
AfrikaundSüdostasien, aber
auch hinter den „Eisernen
Vorhang“ und in die ehe-
malige DDR. Rund 80 Foto-
grafien von Vincent Böck-
stiegel werden ausgestellt –
begleitet von für diesen An-
lass entstandenen Projek-
ten des Bielefelder Künst-
lers Veit Mette und von fünf

Studenten der Hochschule
Bielefeld–FachbereichFoto-
grafie und Medien. So ge-
lingt ein zeitgenössischer
Blick auf die Fotografien von
VincentBöckstiegel undeine
facettenreiche Auseinander-
setzung mit den Möglich-
keiten der Fotografie.

Die Ausstellung wird vom
Peter-August-Böckstiegel-
Freundeskreis und durch
eine private Spende unter-
stützt. Es erscheint ein reich
bebilderter Ausstellungska-
talog in der Reihe „Edition
Moderne in Westfalen“ mit
Texten von Stefan Gronert,
Emanuel Raab, David Rie-
del und Kerstin Stockhe-
cke.

Eröffnet wir die Ausstel-
lung am Mittwoch, 12. Fe-
bruar, um 18.30 Uhr. Der
Eintritt ist frei. Zu sehen sein
werden die Werke dann bis
zum 18. Mai. Weitere In-
formationen, auch zu be-
sonderen Events im Rah-
men der Ausstellung, fin-
den Interessierte auf der
Internetseite www.muse
umpab.de.

Der Künstler Peter August Böckstiegel steht an einer Staffelei in seinem Atelier in Werther, foto-
grafiert von seinem Sohn Vincent Böckstiegel im Jahr 1948. Foto: dpa/Vincent Böckstiegel

Die eigene Schatzkiste
Werther (asr). Aus alten Bü-
chern lassen sich wunderschö-
ne kleine Schatzkisten oder
Schmuckkästchen machen.
Wie es geht, könnenBastler am
16. Februar um 16 Uhr in der
Stadtbibliothek ausprobieren.

Alte Bücher und sonstigesMa-
terial sind vorhanden, die Ver-
anstaltung ist kostenlos. An-
meldungen in der Stadtbiblio-
thek unter Tel. 05203 884501
oder per E-Mail: stadtbiblio
thek@stadt-werther.de.

REWE Markt Werther
Engerstraße 65
33824 Werther

Tee – Geschenke
Traumzeit Inh. I. Tappmeyer, Theenhausener Str. 21, 33824 Werther

Tel. 0176 / 521 277 91

An folgenden Tagen findet der Verkauf auch Vorort statt:
Freitag 07.02./14.02.25 von 9:00 - 12:00 Uhr

von 14:30 - 18:00 Uhr
Samstag 01.02./15.02./22.02.25 von 9:00 - 12:00 Uhr

Ich freue mich auf Ihren Besuch!
www.traumzeit-hoevelhof.de

11111101_006725

11177801_006725
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Runter vom Sofa
Am 4. Februar ist Feierabendmarkt in Werther

Werther (asr).Winterzeit ist
Sofa-Zeit. Mit einer Tasse
Tee und einem guten Buch
lassen sich die dunklen Mo-
nate gut überstehen. Nicht
so inWerther–hier trifftman
sich notfalls auch bei Mi-
nustemperaturen.

Genießen, Kaufen und
Klönen – unter diesem Mot-
to findet am 4. Februar von
16 bis 20Uhrwieder der von
der Wirtschaftsförderung
der Stadt organisierte Fei-
erabend-Markt im Winter
statt. Ort des Geschehens ist
erneut der C.-F.-Veng-
hauss-Platz, auf dem Wohl-
fühlatmosphäre geschaffen
wird und auf dem die Be-
sucher mit Freunden, Kol-
legen, Bekannten und Ver-
wandten verweilen und klö-
nen können.

Die Besucher können sich
freuen: auf eine Mischung
aus klassischem Markt, auf
dem man Einkäufe tätigen
kann, sowie einem Fest, bei
dem man einen guten Trop-
fen Wein oder andere Ge-
tränke bei musikalischer
Untermalung genießen
kann. Es werden verschie-
dene Speisen angeboten,
und die anliegenden Gas-
tronomiebetriebe öffnen zu
den genannten Zeiten eben-
falls ihre Türen.

Zusätzlich zu den Anlie-
gern und Gastronomiebe-
trieben des Venghauss-Plat-
zes werden sich rund 20
Standbetreiber aus Wer-
ther und der Nachbar-
schaft auf dem Markt prä-
sentieren. Das Angebot ist
vielfältig, es gibt Kulinari-

sches zumVerzehr, verschie-
denste Getränke, Dekoarti-
kel und Wohnaccessoires.
Das Fachgeschäft EP Böken-
kamp aus Werther unter-
stützt die Organisatoren bei
der musikalischen Unterma-
lung an diesem Tag.

Es gibt auch wieder einen
Bürgerbus-Shuttle-Service
beim Feierabend-Markt. Er
ermöglicht in zwei Sonder-
fahrten um 20 und um 21
Uhr eine Abfahrt direkt ab
Venghauss-Platz in die Orts-
teile nach Häger und Theen-
hausen – für den Preis von
einem Euro. Auch die Hin-
fahrt können Gäste be-
quem mit dem Bürgerbus
machen. Alle Abfahrtszei-
ten aus Häger und Theen-
hausen sind im Linienfahr-
plan zu finden.

Sonne, Strand und ewiges Eis
Haus Tiefenstraße lädt zu zwei Reiseberichten ein

Werther (asr). Im Haus Tie-
fenstraße können Gäste im
Februar gleich zweimal in
die Ferne schweifen. Beim
Kamingespräch am Mon-
tag, 3. Februar, nimmt Rolf
Düfelmeyer seine Gäste mit
an die Costa de la Luz, de-
ren Markenzeichen die 280
Kilometer langenSandsträn-
de an der Atlantikküste Spa-

niens sind. Sie reicht von der
vom Fluss Guadiana gebil-
deten spanisch-portugiesi-
schen Grenze nahe der Stadt
Huelva bis zur südlichsten
Spitze Spaniens (und da-
mit dem europäischen Fest-
land) bei Tarifa.

Die Kamingespräche im
Haus Tiefenstraße begin-
nen um 15 Uhr.

Beim Dienstagsforum am
25. Februar geht es nicht in
die Sonne, sondern ins Eis.
Wilhelm Döhrmann nimmt
seine Gäste mit in die Ant-
arktis, dem vom Südpolar-
meer umgebenen Eis-Kon-
tinent. Auch diese Veran-
staltung beginnt um 15 Uhr.

DerEintritt zubeidenVer-
anstaltungen ist kostenlos.

Der Feierabendmarkt auf dem Venghauss-Platz in Werther bietet eine ganz besondere At-
mosphäre. Foto: Mario Wallenfang Fotografie

VogelparadiesDümmer
Werther (asr). Am 28. Febru-
ar hält Vogelexperte Andreas
Bader einen Vortrag mit dem
Titel „Der Dümmer – Nieder-
sachsens Vogelparadies“. Er
stellt die Naturoase Dümmer

vor und zeigt viele Bilder der
dort lebenden Tierwelt. Der
Vortrag beginnt um 19.30 Uhr
in der Bürgerbegegnungsstät-
te Haus Werther. Der Eintritt
ist frei.

– ANZEIGE –

Eike Kreyenschmidt

Ihr Steuerberater

Eike Kreyenschmidt
Steuerberatungsgesellschaft

Klemcke Kreyenschmidt
Partnerschaftsgesellschaft mbB

Steuerliche Begünstigung
von Kinderbetreuungskosten

Aufwendungen zur Kin-
derbetreuung für Kinder
unter 14 Jahren (z. B. für
KiTa oder Tagesmutter)
konnten bisher zu 2/3,
höchstens bis zu EUR 4.000
pro Kind und Jahr abgezo-
gen werden. Ab 2025 sind
derartige Kinderbetreu-
ungskosten mit 80% der
Aufwendungen abzugsfä-
hig, höchstens jedoch EUR
4.800 pro Kind.

Abzugsberechtigt ist der
Elternteil, der die Kosten
getragen hat. Dies ist be-
sonders im Fall von ge-
trenntlebenden Eltern
wichtig. Falls das so ge-
nannte paritätische Wech-
selmodell gelebt wird (Kin-
der leben in etwa gleichem
Umfang bei Vater und
Mutter und sind in beiden

Haushalten gemeldet),
kommt es auf die genaue
Ausgestaltung der Konstel-
lation an:

Bezieht zum Beispiel die
Mutter das Kindergeld und
trägt deshalb die Kinder-
betreuungskosten allein,
kann nur die Mutter auch
den steuerlichen Abzug
geltend machen.

Beteiligen sich beide El-
tern an den Kosten, ist eine
Aufteilung möglich, wenn
entweder beide direkt an
die Betreuungseinrichtung
überweisen oder ein El-
ternteil alles überweist und
vom anderen Elternteil
eine Erstattung bekommt.

Manche Arbeitgeber leis-
ten an Eltern(teile) entspre-
chende Kindergartenzu-
schüsse. Im Optimalfall sind
diese frei von Steuern und
Sozialabgaben, wenn be-
stimmte Voraussetzungen
erfüllt werden, insbeson-
dere, dass diese Zuschüsse
zusätzlich zum ohnehin ge-
schuldeten Arbeitslohn er-
bracht werden.

10527101_006725
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Stark wie Pipi Langstrumpf
Online-Vortrag für Eltern

Werther (asr). Am 25. Fe-
bruarab19.30Uhrbietetdas
Familienzentrum Fam.o.S.
einen Online-Vortrag unter
derÜberschrift „StarkwiePi-
pi Langstrumpf – wie Kin-
der resilient werden“. Er
richtet sich an Eltern, die
möchten, dass ihre Kinder
stark und selbstbewusst
durchs Leben gehen, dass sie
hilfsbereit, fröhlich und un-
beschwert sind und ein
glückliches Leben führen.
Ein wenig so wie Pipi Lang-
strumpf. Eltern erfahren da-

bei, warum Grenzen setzen
einwichtiger Baustein in der
Erziehung ist, warum Kin-
der auch mal schwierige Si-
tuationen meistern müs-
sen, um selbstbewusst zu
werden, und warum die Be-
wältigung von Stress wich-
tig für Resilienz ist.

Der Vortrag findet on-
lineüberZoomstatt.DieVer-
anstaltung ist kostenfrei. An-
meldung bis zum 24. Fe-
bruar unter Tel. 05203
296066 oder per E-Mail an
info@famos-werther.de.

Alles, was Frauen
bewegt und begeistert
Frauenkulturwochen beginnen am 25. Februar

Werther (asr). Am 25. Fe-
bruarbeginnendiediesjähri-
gen Frauenkulturwochen in
WertherundHalle.Seit2006
laden die Gleichstellungsbe-
auftragten der beiden Städ-
te jährlich zu einem bun-
ten Programm rund um den
Internationalen Frauentag
am 8. März ein.

Auch die Frauenkultur-
wochen 2025 greifen The-
men mitten aus dem Frau-
en-Leben auf. Die inhaltli-
che Palette reicht von kul-
turellen Veranstaltungen,
über Fachvorträge bis hin zu
künstlerischenMitmach-An-
geboten. Gestartet wird mit
dem traditionellen interna-
tionalenFrauenfrühstück in-

klusive Kreativworkshop am
25. Februar in der Haller Re-
mise.

Freuen können sich In-
teressierte danach auf High-
lights wie den Kabarett-
abend „Zurück in die Zug-
luft – Die unerträgliche
Seichtigkeit des Scheins“mit
Inka Meyer, das Konzert mit
Luisa Laakmann sowie auf
die Lesung „Wo die wilden
Frauen wohnen“ von Anne
Siegel. Neben den kulturel-
len Angeboten runden Fach-
vorträge undWorkshops die
Veranstaltungsreihe ab.

In Werther findet im Rah-
men der Frauenkulturwo-
chen am 1. März der Femi-
nin-Frauenflohmarkt statt.

Am8.MärzgibteseineStadt-
führung für Frauen, und am
25.Märzgehtes imHausTie-
fenstraße um Angeheirate-
te der Politik – die Ehe-
frauen (und der Ehemann)
der deutschen Kanzler, be-
ziehungsweise der Kanzle-
rin. Karin Koeneman rückt
Personen ins Licht, die sel-
ten zu sehen waren aber mit
Sicherheit ihremMann oder
ihrer Frau als eine Art
„Standleitung zum Volk“ ge-
dient haben.

Das komplette Pro-
gramm der anstehenden
Frauenkulturwochen liegt
ausundistauchaufderInter-
netseite der Stadt Werther
abrufbar.

Karin Koeneman aus Bielefeld rückt die Ehepartner der Kanzler und der Kanzlerin ins Licht
– hier Joachim Sauer, Ehemann von Angela Merkel. Foto: dpa/Daniel Karmann

Wertherstr. 462
33619 Bielefeld
Tel. 0521 102264
info@kreuzkrug.de
www.kreuzkrug.de

Willkommen zuhause
Genießen Sie unsere gehobene
regionale Küche mit ihrem
mediterranen Einfluss und
entspannen Sie vom Alltag.

Baustoffe
Beton Drive-In
Telefon 05203 91 70 80 · 33824 Werther
Dammstr. 68 · www.roetger-baustoffe.de

Engerstraße 34 · 33824 Werther/Westf.
tel. (0 52 03) 29 69 860
info@hollmann-bestattungen.de

Seit 1898 in Werther/Westfalen.

Individuelle Beratung
Bestattungsvorsorge

Bestattungen aller Art

10600501_006725

11111901_006725
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Drei-Gänge-Menü mit Musik
Das Ensemble „Opus Arte“ tritt viermal im Februar im Restaurant „Rossini“ auf.

Halle (BNO). „Komm ein
bisschen nach Italien!“ lau-
tet der Titel einer der größ-
ten Hits von Caterina Va-
lente. Im Februar erklingt
dieser Evergreen im Restau-
rant Rossini am Haller Golf-
platz gleich viermal und
macht Appetit auf den Som-
mer. Das Ensemble „Opus
Arte“ präsentiert das Pro-
gramm „Bonjour Cathrin“.
Das Team des Restaurants
verwöhnt derweil den Gau-
men der Gäste.

„Aus diesem Anlass ser-
vierenwirGerichte,diesonst
nicht auf der Karte stehen,
weil sie sehr aufwendig
sind“, kündigt Rossini-Chef
Emil Sickendiek an. Drei
Gänge werden an diesem
Abend serviert.

Weil auch Caterina Va-
lente auf eine internationa-
le Karriere zurückblicken
konnte, bereitet das Team
einen kulinarischen Streif-
zug durch Europa vor.

Mit Hugo in den
Abend starten

Nach einem Hugo, Ape-
rol Spritz oder einem Glas
Prosecco wartet bereits der
erste Gang. Italienisch geht
es mit gemischten Antipas-
ti mit Rucolasalat und ge-
hobeltem Parmesan los. Als
zweitenGangdürfen sichdie
Gäste auf einen französi-
schen Klassiker freuen: Bo-
euf Bourguignon. Das feine
Rindfleischragout wird in
einer Burgunder-Schmor-
sauce mit Perl-Zwiebelns,
Gemüse, Pilzen und Selle-
rie-Kartoffelpüree. Zum Ab-
schlusswirdesdeutsch:Zum
Dessert genießen die Gäste
ein geschichtetes Apfel-Bir-
nen-Träumchen.

Abgerundet werden die
Speisen mit ausgesuchten
Weinen. DieGäste haben die
Wahl zwischen einem wei-
ßenBurgunderausderPfalz,
einem Rosado aus Spanien

oder einemNero d’Avola aus
Italien.

Die Menü-Revue in drei
Gängen wird zwischendrin
mit vier Akten Musik auf-
gelockert. Unter der kom-
petenten Leitung von Rei-
ner Beinghaus steht der
Abend ganz im Zeichen von
Caterina Valente, die nicht
nur mit Schlager begeister-
te. Die zwölf Sängerinnen
und Sänger stimmen auch
Stücke aus Jazz und Bossa
Nova an. Schließlich setzte
die Valente auch in diesem
Musikbereichen bemerkens-
werte Akzente.

Gleich vier Termine sind
für das Drei-Gänge-Menü
mit Musik geplant. Am 14.,
15., 21. und 22. Februar

steht das Programmauf dem
Plan. Einlass ist um 19 Uhr,
die Gourmet-Show startet
um19.30Uhr.DasDrei-Gän-
ge-Menü, das es auf Wunsch

auch vegan gibt, kostet 40
Euro pro Person. Für das
Unterhaltungsprogramm
sind25EuroproGast zu zah-
len. Getränke gehen extra.

Anmeldungen nimmt das
Rossini-Team unter Tel.
05201 971710 und per Mail
an info@rossini-halle.de
entgegen.

Emil Sickendiek schenkt einen seiner besonders guten Tropfen aus, der auch an den musikalischen Gourmet-Abenden ser-
viert wird. Foto: Birgit Nolte
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Absetzmulden · Baustoffe · Transporte · Erdarbeiten · Ladekrane
33790 Halle/Westf. · Zum Niederdorf 1 · (0 52 01) 55 04 ·  55 94

info@elinkergmbh.de · www.elinkergmbh.de

Bergstraße 4
33790 Halle
info@fischerbau-immobilien.de
www.fischerbau-immobilien.de

Fischer Bauhaus GmbH & Co. KG

10898201_006725 11111601_006725



12 Der Ravensberger

Träume und Aufbruch
Über die Sehnsucht nach einem selbst bestimmtem Leben.

Versmold. Die erste Emp-
fehlung ist eine Biografie. In
seinem neuen Buch „Alle
meine Geister“ erzählt Uwe
Timm von seinen Lehrjah-
ren als Kürschner im Ham-
burgderFünfzigerjahre.Von
kuriosen Erlebnissen im Be-
ruf und der Welt der Mo-
de, von besonderen Freund-
schaften und den Büchern,
die sein Leben verändert ha-
ben.

Hamburg 1955 – der noch
14-jährige Uwe geht in die
Kürschnerlehre. Der Lehr-
ling, der vom Schreiben
träumt, liestheimlich imSor-
tierzimmer Salinger und Ca-
mus, begleitet den „roten
Erik“ aufdieReeperbahn, er-
kundet mit dem Kollegen
Johnny-Look, reichlich
schüchtern noch, die Liebe,
wird von Meister Kruse poli-
tisch initiiertundstreitet sich
nunumsointensivermitdem
Vater über die NS-Zeit.

Ein großartiges Buch der
Erinnerungen und des Auf-
bruchs.

Das BuchZwei Leben von
EwaldArenzerzähltvonVor-
bestimmung und Freiheit,

von Menschen, denen das
Schicksal ungeahnte Wege
aufzeigt. Nach einer Schnei-
derlehre kehrt die junge Ro-
berta 1971 auf den elterli-
chen Hof zurück. Irgend-
wann einmal wird sie die
Bäuerin sein.

Im Stillen träumt die Pro-
tagonistin von der großen
Welt der Mode – und liebt
doch den Hof und die Arbeit
in der Natur. Und sie liebt

Wilhelm. Für ihn ist ein an-
deresLebenvorgesehen, jen-
seitsdesDorfes.Daswünscht
sich vor allem seine Mut-
ter, der das Ländliche im-
mer fremd geblieben ist.
Bald muss Roberta eine
schwerwiegende Entschei-
dung treffen – und alles ver-
ändert sich von Grund auf.

Ein Dorf, die Welt – und
die Sehnsucht nach einem
selbstbestimmten Leben.

Kiepenheuer&Witsch ; ISBN-
10: 3462005499; 25 Euro

DuMont; 368 Seiten; ISBN-
10: 3832182055; 25 Euro

Leben neu denken
Lesung: „Dienstags bei Morrie“

Versmold. Die Hospizgrup-
pe Versmold lädt am 4.März
ab 19 Uhr in der Stadtbi-
bliothek zu einer Lesung mit
Musik ein.

Als er erfährt, dass sein
ehemaliger Professor Mor-
rie Schwartz schwer er-
krankt ist und bald sterben
wird, beginnt der Journa-
list Mitch Albom seinen Leh-
rer jede Woche zu besu-
chen. Und er, der meinte,
dem Sterbenden Kraft Trost
spenden zu müssen, lernt

stattdessen „dienstags bei
Morrie“ das Lebenneuzube-
trachten und zu verstehen.
Ehrenamtliche der Hospiz-
gruppe lesenausdemgleich-
namigen Buch von Mitch Al-
bom einige Textstellen vor.
Die Lesung wird zwischen-
durch musikalisch begleitet
von der CJD-Orchesterschu-
le. Dieses Buch vermittelt
einen Eindruck davon, was
es bedeutet, Menschen am
Ende ihres Lebens zu be-
gleiten.

Hund sucht Mensch
KreisGütersloh.Mila isteine
knapp achtjährige Boxerhün-
din. Sie kennt das Leben in
der Wohnung, hat einen gu-
ten Grundgehorsam, ist stu-
benrein und bleibt auch ein
paar Stunden alleine ZuHau-
se.

Mila ist grundgütig und
freundlich zu allen Men-
schen. Sie kuschelt gerne,
geht gerne und gut spazie-
ren und legt zwischendurch
ihre Spielphasen ein. Mila
läuft überwiegend gut an der
Leine, ist ansprechbar und
aufmerksam.

Die unkastrierte Hündin
hat ein ausgeglichenes ruhi-
ges Temperament und kann
sich zu Hause gut entspan-
nen. Insgesamt ist Mila eine
sehr unkomplizierte, ent-
spannte und sehr sympathi-
sche ältere Hundedame.

Mila ist sehr lieb und ein
echter Traumhund. Alters-
und rassebedingt zeigen sich
jedoch ein paar gesundheit-
liche Auffälligkeiten bei ihr,

weshalb ein ebenerdiges zu
Hause wünschenswert ist
und ihre neuen Besitzer auch
finanziell inderLageseinsoll-
ten(fallsnötig)zukünftigden
ein oder anderen Tierarzt-
besuch zu stemmen.

Weitere Infos zu Mila gibt
es im Tierheim Gütersloh
unter Tel. 05241/ 400922.
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GRANIT · MARMOR · GRABMALE
TREPPEN · FENSTERBÄNKE
KÜCHENARBEITSPLATTEN

33775 Versmold
Vorbruchstr. 33 · RR 05423/2160

G R A B M A L E -
NATURSTE INE

L Stationäre Pflege L Kurzzeitpflege L Tagespflege

Bei uns wohnen und leben Sie mit demWie-Zuhause-Gefühl. Abwechs-
lung und Gemeinschaft sind fester Bestandteil des Alltags unseres
Hauses. Wir bieten individuelles Wohnen und professionelle Pflege und
Betreuung.

Katharina-von-Bora-Haus Altenhilfeeinrichtung
Altstadtstraße 6 I 33775 Versmold
Tel.: 05423 963-0 I Fax 05423 963-130
kvb-versmold@perthes-stiftung.de I www.kvb-versmold.de

Katharina-von-Bora-Haus
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27110001_006724
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Über das Leben im Ausnahmezustand
Stephan Orth berichtet in einer Multimedia-Lesung über seine Erlebnisse in der Ukraine.

Versmold.AmDienstag, 25.
Februar, um 19.30 Uhr stellt
Bestsellerautor Stephan
Orth auf Einladung der
Stadtbibliothek und der
Buchhandlung Krüger sein
neuesBuch „Couchsurfing in
der Ukraine“ vor. Die mul-
timediale Lesung findet im
Evangelischen Gemeinde-
haus, An der Petrikirche 3,
statt.

Stephan Orth hat den
Krieg Russlands gegen die
Ukraine von Beginn an in-
tensiv miterlebt. Durch sei-
ne ukrainische Freundin Ju-
lija verbindet ihn ein be-
sonderes Band mit dem
Land. Über acht Monate be-
reiste er es und sprach mit
seinen Gastgebern über die
Herausforderungen, die der
russische Angriffskrieg seit
Februar 2022 für die Men-
schen bedeutet. Flucht und
Tod prägen dieses dunkle
Kapitel der aktuellen ukrai-
nischenSituation. Aber auch
viel Kraft und Mut, Lebens-
freude und Durchhaltewil-
len seiner tapferen Ge-
sprächspartner.

Er fragte sich: Wie sieht
derAlltagderMenschenaus,
die geblieben sind, was lässt
sie durchhalten? Und was

hat das alles mit uns zu tun?
Orth reiste Tausende Kilo-
meter zwischen Kyjiw und
Kramatorsk, zwischen Char-
kiw und den Karpaten. Er
wohnte bei den Einheimi-

schen und zeigte sich be-
eindruckt von ihrer Unver-
zagtheit. Der Autor liefert
einen packenden Bericht
über das Leben im Ausnah-
mezustand, die Macht star-

ker Geschichten und eine
große Liebe.

ImMultimedia-Vortragzu
seinem neuen Buch erzählt
er von den Menschen, die er
traf. Von der Juristin Poli-

na, die täglich bei medizi-
nischen Evakuierungen ihr
Leben riskiert. Von Ale-
xandr, der erfolgreicher Im-
mobilien-Investor war, be-
vor feindliche Soldaten sein
Land überfielen, und nun
nur noch ein Haus besitzt.
Und von Lidija aus Lyman,
85 Jahre alt, die im eige-
nen Keller lebt, seit eine Ra-
kete ihre Wohnung zerstör-
te, und dennoch sagt: „Al-
les wird gut werden!“

Aus nächster Nähe erleb-
te der Schriftsteller die Bru-
talität russischer Raketenan-
griffe und die Widerstands-
kraft derer, denen sie gel-
ten.DasReisebuch ist einpa-
ckender Bericht über das Le-
ben im Ausnahmezustand.
Es liefert intime Einblicke
über seine spannenden zwi-
schenmenschlichen Begeg-
nungen. Und es macht Hoff-
nung darauf, dass die Ukrai-
ne bald wieder ein reizvol-
les Reiseziel für Touristen
werden könnte.

Eintrittskarten zum Preis
von 15 Euro gibt es in der
Stadtbibliothek unter Tel.
05423/ 49776 und eben-
falls in der Buchhandlung
Krüger unter Tel. 05423/
2801.

Stephan Orth reiste durch die Ukraine und hat darüber ein Buch geschrieben. Das stellt der Au-
tor am 25. Februar vor. Foto: Marion Bulla
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Neue
Kurse

Haus der Familie
Versmold. Walderfahrun-
gen für Kinder, Workshops
für Väter, Kirchturmbesich-
tigung und Planwagenfahrt:
Wo es das alles gibt? Die Ant-
wort lautet: im neuen Ver-
anstaltungsprogramm der
Versmolder Kitas und des
Hauses der Familie. Alle Fa-
milien sind dazu eingela-
den, im Programm zu stö-
bern. Anmeldungen sind ab
sofort möglich. Das Veran-
staltungsprogramm ist unter
dem Reiter „Kurse & Vor-
träge“ online unter
www.hausderfamilie-vers
mold.de zu finden. Wieder
wurdeeinbuntesAngebot für
Eltern, Großeltern, Schwan-
gere und auch ältere Kinder
zusammengestellt.

– ANZEIGE –

Das neue Jahr steht für Neuanfänge,
gute Vorsätze und frischen Schwung.
Für viele Menschen ist dies der idea-
le Zeitpunkt, um endlich auf Gleit-
sichtgläser umzusteigen und sich
mehr Komfort im Alltag zu gönnen.
Thiel Optik & Akustik gibt wertvolle
Tipps, wie der Start mit Gleitsichtglä-
sern reibungslos gelingt und warum
jetzt der richtige Moment dafür ist.

„Ein neues Jahr bietet die perfek-
te Gelegenheit, mit klarem Blick zu
starten. Gleitsichtgläser ermögli-
chen scharfes Sehen in jeder Entfer-
nung und verbessern so die Lebens-
qualität spürbar“, erklärt Jochen
Berghoff, staatlich geprüfter Augen-
optiker und Augenoptikmeister bei
Thiel Optik & Akustik. Wichtig sei je-
doch, dass die Gläser präzise an die
individuellen Bedürfnisse angepasst
werden. „Jedes Auge ist einzigartig,
und eine genaue Sehanalyse ist der
Schlüssel, um den bestmöglichen
Komfort zu gewährleisten.“

Der Einstieg in die Welt der Gleit-
sichtgläser gelingt oft leichter als
gedacht. Viele Kunden berichten be-
reits nach wenigen Stunden von der

neuen Freiheit, in jeder Entfernung
klar zu sehen. „Es ist immer wie-
der schön zu hören, wie begeistert
unsere Kunden von ihrem ersten
Tag mit Gleitsichtgläsern sind“, sagt
Berghoff. „Die moderne Technologie
ermöglicht ein natürliches Seherleb-
nis, das sich für die meisten sofort
anfühlt, als hätte man nie anders
gesehen.“

Sollten dennoch Fragen oder kleine-
re Anpassungen nötig sein, bietet
das Team von Thiel Optik & Akustik
natürlich auch eine professionelle
Nachbetreuung, damit die Brille per-
fekt sitzt und optimal angepasst ist.

Für viele ist die Entscheidung für
Gleitsichtgläser ein Gewinn auf gan-
zer Linie – weniger Brillenwechsel,
mehr Komfort im Alltag und ein neu-
es Selbstbewusstsein durch klares
Sehen in jeder Entfernung. Also:
Vereinbaren Sie doch jetzt Ihren Ter-
min bei den Sehexperten von Thiel
Optik & Akustik in Versmold, Dissen
oder Borgholzhausen und erleben
Sie, wie einfach gutes Sehen mit
Gleitsichtgläsern sein kann!

Gleitsicht genießen vom ersten Tag an
Wie mit Thiel Optik & Akustik der Start mit der neuen Brille
direkt gelingt

www.thiel-optik.de

Mit unserer präzisen
Sehanalyse und indi-
viduell angepassten
Gleitsichtgläsern
starten Sie mit bestem
Sehen ins neue Jahr.

Gerne geben wir Ihnen
Tipps zur schnellen
Eingewöhnung!

So gelingt der
GLEITSICHT-

START!

Münsterstraße 33
33775 Versmold
0 54 23/93 01 01

Scheerenhof 1
49201 Dissen
0 54 21/88 74

Tanfanastraße 3
33829 Borgholzhausen
0 54 25 /9 55 57 90

10888801_006725
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Die Band „Abba Gold“ kommt in ihrer Abba-Tribute-Show dem Original sehr nahe. Am 1. März
gastiert sie in der Stadthalle Rheda-Wiedenbrück. Foto: Abba Gold

Mamma Mia & Co
Abba Gold präsentieren die Hits der Kultband.

Rheda-Wiedenbrück. Ob
„Dancing Queen“, „Mamma
Mia“ oder „The Winner takes
it All“ – Abba und ihre Mu-
sik sind ein Phänomen, das
nur inSuperlativenangemes-
sen beschrieben werden
kann. Bis heute ist der Na-
me Abba vielen ein Begriff.
Am 1. März präsentiert die
Band „Abba Gold“ ab 20 Uhr
in seiner Concert Show unter
dem Titel „#Anniversary-
Tour“ in der Stadthalle Rhe-
da-Wiedenbrück am Rat-
hausplatz die Hits des le-
gendären schwedischen
Quartetts.

Die Sängerinnen und Sän-
ger sowie die Musiker der er-
folgreichen„Abba-Gold–The
Concert Show“ kommen den
Originalkünstlern sehr na-
he. Hochmusikalisch bis in
die Zehenspitzen und dar-
stellerisch in höchster Per-
fektionistdieShoweinkünst-
lerisch eindrucksvolles Revi-
val.

Die Künstler bringen die
typische – teils schillernde,
teils getragene – Abba-Per-
formance so traumwandle-
risch gekonnt aufs Parkett,
dass jeder direkt merkt, dass

dieBanddasOriginal inHerz,
Seele und Kopf mit jeder Fa-
ser verinnerlicht hat.

Natürlich istdieShowden-
noch hochmodern. Mit den
aktuellsten technischen Mit-
teln der Bühnenshow wird
das originale Abba-Feeling
im „Hier und Jetzt” präsen-
tiert. Von den Originalkos-
tümen bis hin zum schwe-
dischen Akzent der bewun-
derten Vorbilder – jedes noch
so kleinste Detail ist authen-
tisch Abba.

Seit 20 Jahren auf
den Bühnen Europas

unterwegs

DasPublikumdankt esden
Künstlern laut Veranstalter
stets mit sichtbarer Eupho-
rie und Glücksgefühlen wäh-
rend der Show. Jedes Kon-
zert ist für die Besucher eine
wahrhafte Spritztour aus
dem Alltag. Hier kann man
die Seele baumeln lassen und
gleichzeitig nostalgisch in
eigenen Erinnerungen
schwelgen, die jeder mit Mu-
sik von Abba verbindet.

Der Tournee-Titel deutet
es schon an: Es gibt dieses

Jahr rundumAbba eineMen-
ge zu feiern: „Abba-Gold –
The Concert Show“ ist seit
nunmehr 20 Jahren auf den
Bühnen Europas zu Hause
und hat in dieser Zeit eine
wahre Erfolgsgeschichte ge-
schrieben. „Der Anspruch,
einem Live Auftritt der Ori-
ginal-Abbakünstlerischwert-
voll so nahe wie möglich zu
kommen, war seit Beginn ein
sehr hoher“, heißt es in der
Ankündigung.

Mitzuhalten und dem An-
spruch zu folgen, nicht nur
gut, sondern sogar besser zu
sein, ist künstlerisch und pro-
duktionstechnisch immer
eineHerausforderungunder-
fordert High-Level-Qualität
in künstlerischer Perfor-
mance und Musikalität. Ab-
ba Gold hat sich im Kultur-
leben etabliert, tolle Kriti-
ken eingesammelt und eine
große Fangemeinde aufge-
baut. Mit „Abba Gold– The
Concert Show“ wird der My-
thos zu neuem Leben er-
weckt – überwältigend, be-
wegend, mitreißend und un-
vergesslich. Tickets für 44,90
Euro gibt es unter www.rhe
da-wiedenbrueck.de

Karneval im Zoo
Neues Abenteuer der Leseratten.

Versmold. Die Leseratten
der Stadtbibliothek Vers-
mold bieten regelmäßig
spannende Vorleseaben-
teuer für Kinder ab vier Jah-
ren an. Das nächste startet
am Mittwoch, 12. Februar,
um 16 Uhr. Diesmal geht es
um das Kinderbuch „Kar-
neval im Zoo“ von Sophie
Schoenwald.

Schweinhorn, Elefum-
mel, Girafant – was zum Ku-
ckuck ist hier bloß los? Im
Zoo wimmelt es von lauter
merkwürdigen Wesen: Heu-
te feiern die Tiere nämlich
Karneval. Affen, Nilpferde,
Zebras – alle haben sich ver-

kleidet. Aber wer ist nun
wer? Zoodirektor Unge-
stüm steht vor einem Rät-
sel und bittet seinen Freund
Ignaz Pfefferminz Igel um
Hilfe. Gerne können die Kin-
der verkleidet kommen.

Der Eintritt ist frei, je-
doch ist die Teilnehmer-
zahl begrenzt. Anmeldun-
genwerdenunterTel. 05423
49776, per Mail an stadtbi
bliothek@versmold. de oder
direkt vor Ort entgegenge-
nommen.

Die Leseratten freuen sich
auf zahlreiche kleine Gäste
und bitten um pünktliches
Erscheinen.

HKüche
HWohnen
HSchlafen
HGeschenke
www.moebel-bartels.de·E-Mail:moebel-bartels@t-online.de
Münsterstraße26a·33775Versmold·Telefon05423/930130

Borgholzhausen
Freistraße 10
Tel. 0 54 25/95 40 88-0
www.telecomfort.de

Versmold
Berliner Straße 3
Tel. 0 54 23/47 45 93
info@telecomfort.de

Wir machen Kommunikation komfortabel!

Von DSL bis Einbruchschutz . . .

. . .

alles
aus

einer
Hand

Alten- und Krankenpflegedienst
Versmold und Umgebung
Inh. H. Speckmann

Knetterhauser Str. 27 · 33775 Versmold
Telefon (0 54 23) 4 89 91 · Fax 4 89 93

ANNETTE ’S
PFLEGETEAM

Bereitschaftsdienst rund um die Uhr

• Kranken- u. Altenpflege
• Beratung
• Wundmanagement
• Intensivmedizinische

Betreuung
• Demenzwohngruppe

• Verhinderungspflege/
Betreuungsgruppe

• Betreutes Wohnen
• Hausnotrufsystem
• Sterbebegleitung
• Partner aller Krankenkassen

10884701_006725

10887401_006725

10888001_006725

10893001_006725
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Hätten Sie es gewusst?
Küchenrolle auf dem Induktionsherd: Schluss mit lästigen Fettspritzern und Kratzern

Borgholzhausen (asr). Ich
habe seit Kurzem einen In-
duktionsherd und von einer
Bekannten einen tollen Tipp
bekommen: Wenn man ein
Stück Küchenrolle oder ein
dünnes Küchentuch unter
den Topf oder die Pfanne
legt, vermeidet man Sprit-
zer und Kratzer durch das
Hin- und Herschieben eines
Topfes. Papier auf einen
Herd – ja sicher. Wer kommt
auf solche Ideen?

Neugierig,wie ich bin, ha-
be ich es ausprobiert – und
was soll ich sagen: Es funk-
tioniert. Das Papier fängt
entgegen meiner Einschät-
zung nicht zu brennen an, es
wird nicht einmal braun.

Nun wollte ich natürlich
wissen, was das Geheimnis
ist und habe mich im Inter-
net umgesehen. Schnell
wusste ich, das hat was mit
Physik zu tun–undes tatmir

zum ersten Mal in meinem
Leben leid, dass ich mei-
nem Physiklehrer damals
nicht mehr Aufmerksam-
keit geschenkt habe. Das Ge-
heimnis ist: Die Hitze dringt

nicht von außen in den Topf
hinein, sondern entsteht di-
rekt in ihm. Dahinter ste-
cken zwei physikalische
Prinzipien. Das eine be-
sagt, dass immer, wenn sich

elektrisch geladene Teil-
chen durch Materie bewe-
gen, also ein elektrischer
Strom fließt, ein Magnet-
feld entsteht.Das zweite lau-
tet: Magnetfelder können

Energie übertragen und in
leitendem Material elektri-
sche Spannung erzeugen –
„induzieren“, wie Physiker
sagen. Daher der Name In-
duktionsherd.

Stellt man also einen Topf
auf den Herd und damit in
dasMagnetfeld, fließt indes-
sen Boden und Wänden ein
elektrischer Strom. Die Töp-
fe bieten aber einen hohen
elektrischen Widerstand,
machen es strömendenElek-
tronen also schwer, voran-
zukommen. Im Topf entfal-
tet sich durch das Drän-
geln und Rempeln der Teil-
chen Reibungshitze.

Ich möchte hier beto-
nen, dass das Ganze nur bei
einem Induktionsherd funk-
tioniert, nicht auf einemher-
kömmlichen Ceranfeld. Ich
möchte auf keinen Fall
Schuld an irgendwelchen
Katastrophen sein . . .

Ein Papiertuch unter einem Topf oder einer Pfanne verhindert Spritzer und Kratzer. Das Gan-
ze funktioniert aber nur auf einem Induktionsherd. Foto: Anke Schneider

Erste Hilfe im Fall des Falles
Familienzentrum bietet Pflasterpass für Kinder

Borgholzhausen (asr). Kin-
der sind bewegungsfreu-
dig, neugierig und haben
schnellUnfälle.Daseine fällt
beim Fahrradfahren und
schlägt sich die Knie auf,das
andere klemmt sich die Fin-
ger in einer Tür ein.Wie gut,
wenn Geschwister oder
Spielkameraden dann den
„Pflasterpass“ haben, und
Erste Hilfe leisten können.

Der Pflasterpass ist ein
Erste-Hilfe-Kurs für Kinder
im Alter von 4 bis 6 Jah-
ren. Das Familienzentrum
im Verbund bietet diesen
Kurs amFreitag, 7.März, um
14 Uhr in der AWO-Kin-
dertageseinrichtung Berg-

hauser Weg, Berghauser
Weg 17, in Borgholzhau-

sen an. Verbindliche Anmel-
dung bis zum 28. Februar in
der AWO-Kita Berghauser
Weg, Tel. 05425 9543166.

Schon Kinder ab vier Jah-
re können die altersgerech-
ten Grundlagen der Erste-
Hilfe-Maßnahmen erlernen
und in Unfallsituationen re-
agieren, das zeigte eine nor-
wegische Studie.

Die Kinder lernen, Ruhe
zu bewahren und sich nach
der Fünf-Finger-Regel
„Schau das Opfer an, rede
mit ihm,berühre es, rufe112
an und tröste es“, dem ver-
unfallten Kind zuzuwenden
und die richtigen Schritte
einzuleiten.

Mit dem Pflasterpass lernen
schonKindergartenkinder die
Grundlagen der Ersten Hil-
fe. Foto: Pflasterpass

Elektroinstallation
Kundendienst
Beleuchtung
Wärmepumpentechnik
Photovoltaikanlagen

33829 Borgholzhausen · Heidbrede 18 · Telefon 0 54 25/44 14
Telefax 0 54 25/44 16 · info@bollin-elektro.de · www.bollin-elektro.de

Fachanwältin für Medizinrecht
Fachanwaltin für Arbeitsrecht
Fachanwältin für Verkehrsrecht

Hauptstelle Kaiserstr. 10a Zweigstelle Birkenweg 56
33829 Borgholzhausen 33775 Versmold
Tel. 05425/930422 Tel. 05423/9590041
Fax 05425/930423 Fax 05425/930423
E-Mail: ra@kanzlei-burgmans.de · www.kanzlei-burgmans.de

Rechtsanwaltskanzlei Burgmans
Susanne Bender
Rechtsanwältin und Fachanwältin

ENERGIE SPAREN
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Clever Straße 71 info@muellenhof-grote.de
33829 Borgholzhausen 05201-3276

Dirk Engelhardt
Bielefelder Str. 12

T
Fa

Mobil 0171 4840257
www.malerfachbetrieb-engelhardt.de

Tel 0 54 25
93 37 31
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Musik der mittelalterlichen Klöster
The Gregorian Voices singen in der Martinikirche in Melle-Buer

Melle (asr). InMelle sind sie
keine Unbekannten, die
Mönche der Gruppe „The
GregorianVoices“.AmSonn-
tag, 16. Februar, ab 17 Uhr
sind sie erneut in der Mar-
tini-Kirche in Melle-Buer,
Kirchplatz 1, zu Gast. Ti-
ckets im Vorverkauf gibt es
unter anderem über die
Internetseiten Ticketmaster
oder Ticketswap, aber auch
an der Abendkasse.

Mit ihren beeindrucken-
den Stimmen zeigen The
Gregorian Voices, wie leben-
dig gregorianischer Gesang
heute klingen kann. In tra-
ditionellen Mönchskutten
gekleidet, präsentieren die
acht ukrainischen Solisten
ein abwechslungsreiches
Konzert mit einer Mi-
schung aus geistlichen Ge-
sängen des Mittelalters und
zeitgenössischen Pop-Klassi-
kernwie„Halleluja“vonLeo-
nard Cohen, „Sailing“ von
Rod Steward und „Ameno“
von ERA im Stil des grego-
rianischen Gesangs.

SeitdemFrühjahr2011ist
die Gruppe The Gregorian
Voices auf Tournee in Euro-

pa. Unter der künstleri-
schen Leitung von Oleksiy
Semenchuk präsentieren die

acht ukrainischen Solisten,
die im richtigen Leben na-
türlich keine Mönche sind,

die musikalische Tradition
der Gregorianik. Das aktu-
elle Vokaloktett aus der

Ukraine hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, die frühmit-
telalterliche Tradition des
gregorianischen Chorals
wieder aufzunehmen und
seine Gäste in die Welt der
mittelalterlichen Klöster zu
entführen.

Alle acht Sänger haben
eine klassische Gesangsaus-
bildung und singen gemäß
der gregorianischen Tradi-
tion einstimmig, unbeglei-
tet und zumeist in lateini-
scher Sprache. Mit seinen
hervorragenden Stimmen
und zahlreichen Solostü-
cken beweist der Chor, dass
Gregorianikauchheutenoch
lebendig ist.

Das Programm der Gre-
gorian Voices besteht aus
klassisch-gregorianischen
Chorälen, orthodoxen Kir-
chengesängen, Liedern und
Madrigalen der Renais-
sance und des Barock. Auch
die ausgewählte Klassikern
der Popmusikwerden imStil
der mittelalterlichen Grego-
rianik gesungen und bekom-
men dadurch eine beson-
dere Tiefe. Gänsehautmo-
mente sind garantiert.

The Gregorian Voices singen am Sonntag, 16. Febraur, ein weiteres Mal in der Martinikir-
che in Melle-Bur. Foto: The Gregorian Voices

Jubiläum beim
Luisenturmlauf

Start ist am 2. März um 10.30 Uhr.

Borgholzhausen (asr). Der
Ravensberger Sportverein
Borgholzhausen lädt alle
Läufer und Lauffreunde zum
50. Internationalen Luisen-
turmlauf am Sonntag, 2.
März, nach Pium ein. Los
geht es um 10.30 Uhr, An-
meldeschluss ist der 25. Fe-
bruar.

Der Luisenturmlauf in
Borgholzhausen ist der ers-
te Test für den Hermanns-
lauf und die kommenden
Frühjahrsläufe. Im Angebot
ist unter anderem ein Halb-
marathon über die Distanz
von 21,1 Kilometern. Wei-
terhin wird für die Sportle-
rinnen und Sportler auch ein
Volkslaufangeboten,andem
zusätzlich Walker teilneh-
men können, über eine Stre-
cke von insgesamt 12,5 Ki-
lometern.

Start und Ziel des Lui-
senturmlaufs befinden sich
im Ravensberger Stadion in
Borgholzhausen. Es han-
delt sich bei den Wettbe-
werben um Rundkurse auf
Straßen und Waldwegen
rings um Borgholzhausen,
die jeweils über die Erhe-
bung des Luisenturms füh-
ren.

Alle Informationen so-
wie die Ausschreibung und
den Link zur Anmeldung fin-
den Lauffreunde auf der Sei-
te des LC Solbad im Inter-
net.

Hier wird auch auf den
Charity-Lauf „Rare Disease
Run 2025“ hingewiesen, bei
dem entweder Trainingski-
lometer oder aber die ge-
laufenen Kilometer beim
Luisenturmlauf gespendet
werden können.

In unserem neuen landschaftlich reizvoll gelegenen
Haus bieten wir bis zu 80 Bewohnern eine
kompetente und liebevolle Pflege und Begleitung in
einem freundlichen Wohnambiente.

n Langzeit- und Kurzzeitpflege in Wohngruppen
n Palliative Versorgung
n Besondere Pflege- und Betreuungsangebote für
Menschen mit einer Demenz

n Vielseitige Veranstaltungs- und Freizeitprogramme
n Täglich geöffnete Cafeteria für Bewohner und
Besucher

n Offener Mittagstisch für Senioren und Essen auf
Rädern

DRK Haus Ravensberg gGmbH
Am Blömkenberg 1 I 33829 Borgholzhausen

Telefon 05425 955 0 I Fax 05425 955 101
info@drk-haus-ravensberg.de
www.drk-haus-ravensberg.de

n Langzeit- und Kurzzeitpflege in Wohngruppen
n PallivaEve Versorgung
n Besondere Pflege- und Betreuungsangebot für
Menschen mit einer Demenz

n VielseiEge Veranstaltungs- und Freizeitprogramme
n Cafeteria für Bewohner und Besucher
n Offener MióagsEsch für Senioren und Essen auf
Rädern

10802601_006725
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Wie man drei Apfelsorten
auf einen Baum bekommt
Biostation Gütersloh/Bielefeld bietet zwei Kurse an

Altkreis Halle (asr). Bei
Obstbäumen ist ein regel-
mäßiger Gehölzschnitt
wichtig, damit die Blüte und
damit die Ernte üppig aus-
fallen. Außerdem verhin-
dert man damit ein wildes
Wachstum. Als Grundregel
gilt: Ein starker Rück-
schnitt ist gut für dasWachs-
tum und den Fruchtansatz
der Pflanze.

Die Biostation Güters-
loh/Bielefeldbietetnunzwei
Praxisseminare an, in denen
es ums Schneiden und Ver-

edeln geht. Am Samstag, 8.
Februar, von 10 bis 16 Uhr
findet das Praxisseminar
„Obstbaumschnitt für
Anfänger“ statt. Neben der
Sortenwahl und Pflanzung
werden der Erziehungs-
schnitt von Jungbäumen, so-
wie der Auslichtungs-
schnitt von Altbäumen im
Mittelpunkt stehen.

Pickertessen
inklusive

Nach einer theoretischen
Einführung und einemwest-
fälischen Pickertessen zu
Mittag wird am Nachmit-
tag an den Bäumen einer
Obstwiese in Werther-Ro-
tenhagen geschnitten und
gebunden. Mitzubringen
sind wetterfeste Kleidung,
Schnittwerkzeug sowie eine
für unbefestigtes Gelände
geeignete mindestens zwei
Meter hohe Stehleiter (falls
vorhanden).

Die Teilnahmegebühr be-
trägt 32 Euro inklusive Ver-
pflegung. Anmeldung: bis
zum 31. Januar per E-Mail
an info@biostation-gt-bi.de.
Weitere Infos auf www.bio
station-gt-bi.de.

Am Mittwoch, 12. Febru-
ar, geht es von 17 bis 20 Uhr
umdieVeredelungvonObst-
bäumen. Das Praxissemi-
nar zeigt, wie man zum Bei-
spiel drei Apfelsorten auf
einem Baum bekommt oder
die alte Apfelsorte aus Opas
Garten auf einen neuen
Baum setzen kann.

Nach einer kurzen theo-
retischen Einführung wer-
den verschiedene Verede-
lungstechniken gezeigt. Mit
diesemWissengerüstetkann
dann jeder Teilnehmer nach
kurzem Üben selbst zwei
Bäume veredeln. Die ferti-
gen Veredelungen können
anschließend mit nach Hau-
se genommen werden.

Bitte mitbringen: Rosen-
schere, scharfes Küchenmes-
ser, wenn möglich eigene
einjährige Triebe eines Ap-
felbaums.

DieLeitungdesKurseshat
Ralf Upmann. Veranstal-
tungsort ist das Biostation-
Infozentrum,dieTeilnahme-
gebühr beträgt 17 Euro. An-
meldung bis zum 7. Febru-
ar 2025 per E-Mail an
info@biostation-gt-bi.de.
Weitere Infos auf www.bio
station-gt-bi.de.
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Obstbäume schneiden ist kein Hexenwerk, wennman einmal weiß, woraufmachen achtenmuss.
Die Biostation Gütersloh/Bielefeld zeigt, wie es geht. Foto: dpa/Patricl Pleul

Energierechnung verstehen
Erklär-Abend im Bürgerzentrum

Borgholzhausen (asr). Zäh-
lernummern, Zählerstände,
Zustandszahlen und gesetz-
liche Entlastungsmaßnah-
men – wer blickt da noch
durch? Erleichterung, wenn
bei der Jahresrechnung ein
Guthaben ausgezahlt wird –
Ernüchterung, wenn eine
Nachzahlung ansteht. Die
jährlichen Gas- und Strom-
rechnungen mit ihren vie-
lenZahlenkönnenschonmal
Schweißausbrüche auslö-
sen.

Unter dem Motto „Ener-
gierechnungen verstehen“
erklärt die Verbraucherzen-
trale am 3. Februar um 19

Uhr im BürgerzentrumHaus
2, was die vielen Zahlen und
Begriffe bedeuten. Die Teil-
nehmer sind eingeladen,
ihre eigene Strom- oder Erd-
gasrechnung mitzubringen,
umoffene Fragenhierzu klä-
ren zu können. Eine Erklä-
rung zur Nebenkostenab-
rechnung des Vermieters
kann an diesem Abend nicht
erfolgen.

Diese Veranstaltung wird
in Kooperation mit der Be-
ratungsstelle Gütersloh der
Verbraucherzentrale NRW
durchgeführt. Der Referent
ist Julian Lambracht, Leiter
der Beratungsstelle.

HEIZUNG · SANITÄR · KLIMA

Telefon 05425 . 94 91 10
Steinbrink 13 | 33829 Borgholzhausen

www.warzecha-heizungstechnik.de

Öffnungszeiten:
Samstag 14–18 Uhr
Sonn- und Feiertag 10–18 Uhr

Inhaber: Ernstfried Schaefer

Telefon (0 54 25) 14 66
Fax (0 54 25) 9 55 92 85

Peter-Eggermont-Straße
33825 Borgholzhausen

Telefon 0 54 25/18 56
www.elbracht-muldenservice.de

➠

➠

Muldenservice

& Baustoffe

➠

➠

10882001_006725 10882901_006725

10883401_006725

27229001_006724



Sudoku
Füllen Sie die Felder so aus, dass in jeder waage-
rechten Zeile und jeder senkrechten Spalte alle
Zahlen von 1 bis 9 stehen. Dabei darf auch jedes
3x3-Quadrat nur je einmal die Zahlen 1 bis 9 ent-
halten.

Kakuro
Tragen Sie die Zahlen von 1 bis 9 so in das Rätselgit-
ter ein, dass sich die jeweils angegebenen Zahlen
als Summen ergeben. In keiner „Antwort“ (horizon-
tal bzw. vertikal) darf eine Zahl doppelt vorkommen.

Auflösungen

Schwedenrätsel

6 7 2 9
8 9 5 3

4 8
7 8 1 5

5 1 6 9 7
9 3 4 1

7 1
2 8 4 7

5 3 8 6
leicht

415683729
876925134
293417856
781342695
354169278
962578341
647251983
129834567
538796412

SudokuSchwedenrätsel

Kakuro

kurz für
Unter-
haltungs-
musik

Queck-
silber-
legie-
rung

Hoch-
schule
(Kurz-
wort)

mex.
Malerin
(Frida)
† 1954

Hack-
werk-
zeug

Gestalt
aus
„1001
Nacht“

ein
Tag-
falter

Kose-
name der
Groß-
mutter

Kurz-
wort für
Alumi-
nium

Kurzform
von Maria

Schmuck-
stein

arab.
mantel-
artiger
Umhang

lodernde
Flamme

ugs.:
winzigamerik.

Nagetier

Steinfigur
bei GisehVorname

Eulen-
spiegels

Unrat,
Schmutz

arabi-
sches
Gruß-
wort

Planeten-
name

Kranken-
haus

zweites
Buch
Mosis

Ehren-
urkunde

starker
Näh-
faden

vormals
roter
Schmuck-
stein

Leitsatz,
Lehr-
meinung

erst

kohlen-
säure-
haltiges
Wasser

flacher,
runder
Frucht-
bonbon

ausge-
lernter
Hand-
werker

kurz für
CD oder
DVD

Teil der
Kopf-
front

Nur-Lese-
Speicher-
scheibe
(EDV)

Groß-
familie

Vogel-
dünger

scherz-
haft:
Sohn
(lat.)

Haube
an Klei-
dungs-
stücken

Spaß-
macher
im
Zirkus

Weg-
länge
eines
Kolbens

Baum-
wolle
(arab.-
frz.)

zu dem
Zweck;
sodass

nett,
zärtlich

Laub-
baum

Segel am
hinteren
Schiffs-
mast

gute
Laune,
Heiter-
keit

engl.:
falsch

mit Du
anreden

Haupt-
stadt
vom
Aargau

Hebe-
vor-
richtung

früheres
brit.
Welt-
reich

Teil von
Vietnam

vulkan.
Magma

Ab-
wesen-
heits-
beweis

Soße
zum Ein-
tunken
(engl.)

Haupt-
ort von
Liech-
tenstein

hawai-
ische
Gruß-
formel

Stadt in
Nord-
frank-
reich

Riese
im Alten
Testa-
ment

gebacke-
ne, dünne
Kartoffel-
scheibe

Abwand-
lung,
VarianteImperativ

v. nehmen

nicht
geradeein

Körper-
teil

trop.
Zier-
vogel

natür-
licher
Kopf-
schmuck

Austritt
anges.
Flüssig-
keit

Mütze

öffent-
lich; all-
gemein
bekannt

Vorname
von Zola
† 1902

Grund-
form,
Ur-
gestalt

Kleidungs-
stück (Kf.)

Heiß-
luftbadAnteil,

Rate

ugs. ab-
wertend:
Lang-
samkeit

Wahl-
zettel-
kasten

männl.
Kose-
name

Fußball-
begriff

eiweiß-,
ölreiche
Nutz-
pflanze

ein
Frisch-
käse

Schweif-
stern

starker
Wind

innere
Bewegung

wert-
volle
Holzart

Tier-
mund

Fall
(Gram-
matik)

von Was-
ser um-
gebenes
Land

FermentBergpfad

damals,
in ver-
gangenen
Tagen

lat.: in-
wendig,
innen

Punkt
auf dem
Würfel

Autor von
„Robinson
Crusoe“
† 1731

ein
Kunst-
stoff

Verband-
mull

Kraft-
fahrzeug
(Kurzw.)

Strom in
Kanada
und
Alaska

Ruhe-
möbel

steif;
unbeug-
sam

zimper-
lich,
spröde

rein,
unge-
trübt

englisch:
jung

Gast-
stätte

jap. Kai-
sertitel

sagen-
hafte
Insel bei
Plato

Kirchen-
musik-
instru-
ment

eine
Telefon-
verbindung
herstellen

aristo-
kratisch

unge-
braucht

Bett-
wäsche-
stück

musika-
lisches
Bühnen-
werk

Angehör.
e. asiat.
Reiter-
volkes

Stadt-
mitte

immer-
grüne
Kletter-
pflanze

Heiz-,
Treibgas

männl.
Vorname

trop.
Wirbel-
sturm

Teil des
Bogens

Geflügel-
teil

Zier-
pflanze,
Blume

germa-
nischer
Gott des
Donners

s1531-1
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Satirischer Scharfschütze
Max Uthoff kommt mit seinem Programm „Alles im Wunderland“ ins TaW.

Warendorf. Am 14. Febru-
ar ist Max Uthoff mit sei-
nem Programm „Alles im
Wunderland“ um 20 Uhr im
Warendorfer Theater am
Wall zu Gast.

Er selbst wird in einem
Pressetext dazu zitiert: „Eine
Studie hat ergeben, dass die
durchschnittliche Aufmerk-
samkeitsspanne von Inter-
netnutzern für einen be-
stimmten Inhalt bei 2,5 Se-
kunden liegt. Das Lesen des
vorherigen Satzes hat rund
vier Sekunden gedauert. Ich
dürfte Sie also schon verlo-
ren haben. Und deswegen
kann ich jetzt, nur für mich,
erzählen, worum es in mei-
nem nächsten Programm
nicht gehen wird. Um Stu-
dien, die sich mit der durch-
schnittlichen Aufmerksam-
keitsspanne von irgendje-
mand beschäftigen. Und um
Inhalte, die in 2,5 Sekun-
den erfasst werden kön-
nen, also Christian Lind-
ner.

Worum es tatsächlich
geht? Vielleicht um Kanin-
chenlöcher und die Frage,
wie wir das alles eigentlich

aushalten? Vielleicht aber
auch nicht. Vielleicht um die
Frage, wer nutzloser für die-
se Gesellschaft ist, der
Rechtsanwalt oder die FDP-
Wählerin? Vielleicht aber
auch nicht. Vielleicht wird
der Wahnsinn unserer Zeit
wieder wie gewohnt hinter-
hältig, absurd, linksextrem
und albern aufgearbeitet.
Vielleicht aber auch nicht.
Vielleicht lüfte ich dann so-
gardasGeheimnis, ob es sich
beidiesemPressetextnurum
den schamlosen Versuch
handelt,Sieneugierigzuma-
chen und Ihnen Ihre Bar-
schaft aus der Tasche zu zie-
hen. Vielleicht aber auch
nicht.“

Max Uthoff ist Kabaret-
tist mit Leib und Seele. Aber
er ist auch Jurist. Und als sol-
cher weiß er, dass Kabarett
unanständigist.DennbeiKa-
barett macht man sich in al-
ler Öffentlichkeit über sei-
ne Angestellten lustig – und
das ist ja bekanntlich et-
was, das sich nicht gehört.

Tickets ab 17 Euro gibt es
unter www.theateram
wall.de.

Kabarettist Max Uthoff tritt am 14. Februar im Theater am Wall auf.
Foto: Michel Neumeister

Einfach da sein
Jetzt anmelden für Letzte-Hilfe-Kurs.

Versmold. Eine Annähe-
rung und Hilfestellung, was
für Menschen am Lebensen-
de getan werden kann, bie-
tet der Basiskurs „Letzte Hil-
fe“, den die Hospizgruppe
Versmold e.V. in diesem Jahr
gleich zwei Mal anbietet. Der
nächste Kurs findet am Frei-
tag, 21.Februar, von15bis19
Uhr im katholischenGemein-
dehaus, Kämpenstraße 8,
statt.

Einen Erste-Hilfe-Kurs hat
fast jeder einmal absolviert,
somancher erinnert sich viel-
leicht noch an die korrekte
stabile Seitenlage. Doch
„LetzteHilfe“?Auchhier geht
es um die Bereitschaft, Men-
schen in Not beizustehen. Al-
lerdings steht hier nicht die
Versorgung zur Überlebens-
sicherung im Mittelpunkt,
sondern das Ziel, für einen
Menschen am Ende des Le-
bens da zu sein, Leiden zu lin-
dern und Lebensqualität zu

erhalten. Der Kurs „Letzte
Hilfe“ vermittelt das „kleine
Einmaleins der Sterbebeglei-
tung“ und möchte das Wis-
sen um die Umsorgung von
schwer kranken und sterben-
den Menschen wieder zum
gesellschaftlichen Allge-
meinwissen machen. Er rich-
tet sich an alle Menschen, die
sich rund um Sterben, Tod
und Palliativversorgung in-
formieren wollen. Sterbebe-

gleitung ist keine Wissen-
schaft, sondern praktizierte
Mitmenschlichkeit, die auch
in der Familie und im Freun-
deskreismöglich ist. Die Hos-
pizgruppemöchteGrundwis-
senandieHandgebenunder-
mutigen, sich Sterbenden zu-
zuwenden. Denn Nähe und
Sicherheit seidas,wasalleam
Ende des Lebens am meis-
ten brauchen, heißt es von
Seiten der Hospizgruppe.

Der Kurs ist in vier Mo-
dule aufgeteilt: Sterben ist
ein Teil des Lebens – Vor-
sorgen und Entscheiden –
Linderung von Leiden so-
wie Abschied nehmen vom
Leben.

Die Teilnahmegebühr be-
trägt 15 Euro. Anmeldun-
gen sind ab sofort möglich
unter Tel.: 05423 931243,
per E-Mail an info@hospiz-
gruppe-versmold.de oder
über www.hospizgruppe-
versmold.de.

Die Hospizgrupe lädt zum Letz-
te-Hilfe-Kurs ein.
Foto: Africa Studio/stock.adobe.com

Arbeiten rund ums Haus, Garten-
pflege, Entrümpelungen, Renovie-
rung, Fensterreinigung, Terrassen-
und Hofreinigung.

Telefon 01 71/1 25 88 62

Wir suchen Baugrundstücke
in und um Steinhagen, für vorge-
merkte Kunden.

Siebrasse Immobilien
Martina Keil e. Kfr., 0 52 04/ 8 85 76
E-Mail: info@siebrasse-immobilien.de

Lassen Sie sich eine marktgerechte,
kostenlose Preiseinschätzung geben!

Siebrasse Immobilien
Martina Keil e. Kfr., 0 52 04/ 8 85 76

E-Mail: info@siebrasse-immobilien.de

Am Kirchplatz Immobilien Steinhagen
Ihr lokaler Partner für Verkauf und Ver-

mietung. Unsere Kunden suchen Häuser,
Wohnungen, Grundstücke

im Altkreis Halle.
Heidi Milberg

Sandforther Str. 16, Tel. 05204-8780120
Mobil 0173-8304111

h.milberg@am-kirchplatz-immobilien.de

Neubau – Umbau – Sanierung
Fliesenarbeiten, Trockenbauarbeiten,
unser Rundum-Service für Sie.

Gressel Bau GmbH
Sandweg 2, 33803 Steinhagen

0171/7 20 62 88

Musikschule TON
(Olga Teske – Dipl.-Musikpädagogin)
bietet Klavier-, Gitarren-, Gesangs-,
Violinen-, Querflöten- und Block-
flötenunterricht an.
Tel. 0 52 04/63 75 od. 01520/1 70 35 06

Einer der alles kann!
Beton, Mauerwerk, Klinker, Maschi-
nenputz, Umbauarbeiten.
Tel. 05423/41310od.0171/5736129

Kfz-Gutachten für Unfallschäden
aller Fahrzeugarten

Sonder-/ und Wohnfahrzeuge sowie
Fahrzeug-/Oldtimerbewertungen.
Kfz-Sachverständigen Company
www.kfzsc.de, info@kfzsc.de,

05204/9942540 o. 0152/54220742

Wohnmobilvermietung > 3,5 t
Bürstner-Premium Wohnmobil Limi-
ted Edition mit vielen Extras und Cam-
pingausstattung. Kurztrip oder Urlaub
– alles ist möglich! Jetzt buchen
Tel. 05204 925225 o. 0176/21932686

Wasser ist teuer!*
Brunnenbau, Erdwärme, Filter ein-
spülen für den Garten, Pumpen-Ser-
vice vom Fachmann. Krischa sen.
und jun. Rufen Sie an mobil 0172/42
13 113

Schneiderin
mit langer Berufserfahrung

übernimmt Änderungsarbeiten.
Termine unter Inge Kinder,

Tel. 0 52 04 / 92 09 48

Kosmetikstudio Sabine Gumpert
Kosmetik, 1,5 Std, 47,00 p
Fußpflege inkl. Fußbad 28,50 p
Maniküre 24,00 p
Buchenweg 12 · 33803 Steinhagen

Telefon 05204/88637
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Fasching mit buntem Programm
Der KCK Sassenberg und auch die Füchtorfer Vereine feiern den Karneval ausgiebig.

Sassenberg (maja). Die je-
cke Zeit steht in den Start-
löchern. In Sassenberg star-
tet der Karneval des KCK am
2. Februar mit der Prin-
zenproklamation in der
kleinen Herxfeldhalle. Die
Veranstaltung ist allerdings
schon ausverkauft.

Fasching-Fanshabenaber
am Sonntag, 9. Februar, je-
deMengeGelegenheit zu fei-
ern. Und zwar ab 18.11 Uhr
beim Prinzenempfang für
jedermann in der Schüt-
zenhalleamBrook.Nichtnur
die Großen können feiern,
nein, auch das junge Nar-

renvolk des KCK Sassen-
berg hat im Karneval sei-
nen Stellenwert. Am 15. Fe-
bruar ab 14.22 Uhr geht es
beim Kinderkarneval (Ki-
Ka) für Kinder im Grund-
schulalter mit Elterncafé in
der Aula der Johannesschu-
le rund. Eintrittskarten gibt
es für drei Euro an der Ta-
geskasse.

Abends geht es ab 20.11
Uhr mit der JuKa-Party –
für Jugendliche ab 16 Jah-
ren – in der kleinen Herx-
feldhalle weiter. Es gibt von
22.33 bis 23.33 Uhr eine
Happy Hour. Der Karten-

preis im Vorverkauf be-
trägt acht, an der Abend-
kasse zwölf Euro. Die Ti-
ckets gibt es direkt beim Ju-
Ka-Komitee per Mail an ju
ka-sassenberg@web.de

Die Schü-Ka-Party, Kar-
neval vonSchülern für Schü-
ler, startet am 21, Februar
um 18.11 Uhr. Der Ein-
tritt kostet fünf Euro inklu-
sive eines Freigetränks. Kar-
ten gibts gegen Barzahlung
direkt beim SchüKa-Komi-
tee. Auch die Damensit-
zung am 22. Februar ist be-
reits ausverkauft. Für die be-
liebte Narretei ab 3 der Se-

nioren gibt es aber noch Ti-
ckets. Los geht es am 23. Fe-
bruar ab14. 55Uhr.DerKCK
serviert stets ein buntes Pro-
gramm. Die Gäste erwartet
ein wahrer Augen- und Oh-
renschmaus. Karten kön-
nen am 15. Februar ab 9 Uhr
in der Sassenberger Mühle
erworben werden.

Der Straßenkarneval in
Sassenberg ist immer eine
Reise wert und der Höhe-
punkt der fünften Jahres-
zeit. Die Jecken ziehen am
27. Februar ab 16.22 Uhr
beim Altweiberumzug
durch Sassenberg. Anschlie-

ßend folgen der Rathaus-
sturmum17.11UhrundPar-
ty im Zelt auf dem Rat-
hausparkplatz.WeitereInfos
unter www.kck-sassen
berg.de.

Rosenmontag findet in
Sassenberg nicht statt. Da
zieht es das Narrenvolk nach
Füchtorf. Am 3. März fin-
det dort ein Rosenmontags-
umzug um 9.33 Uhr am Tie
statt. InFüchtorf gibt esnoch
jede Menge weitere Karne-
valsveranstaltungen. De-
tails dazu finden sich unter
www.karneval-fuechtorfer-
vereine.de.

An Altweiber bevölkern die Jecken die Straßen in Sassen-
berg.

Am Umzug zu Altweiber, hier in Sassenberg 2024 ist gute Laune garantiert. Auch, wenn es
mal regnet.

Aktuell regiert Prinz Kevin in Sassenberg gemeinsam mit Prinzessin Alexandra, die hier beim Damenball 2024 feiert. Fotos: Marion Bulla


